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Jim Cramers jüngster Sinneswandel
besagt, dass er nicht gegen Krypto ist

Jim Cramer – der Moderator der CNBC-
Finanzfernsehsendung „Mad Money“ – stellte klar, dass er
„nicht gegen Krypto“ sei, aber solche Projekte ablehne, die

Menschen betrügen. Dies ist eine weitere kontroverse
Aussage des Amerikaners, der im Laufe der Jahre unzählige
Male seine Sicht auf die Branche geändert hat. Die Krypto-

Community verspottet ihn oft, weil er nicht so genaue
Preisvorhersagen und Anlageempfehlungen abgibt. Zum

einen riet Cramer den Leuten im Dezember letzten Jahres,
ihre „schrecklichen“ Positionen zu verkaufen, als Bitcoin
um die 17.000 US-Dollar schwankte. Denken Sie daran,
dass der führende digitale Vermögenswert kürzlich die

30.000-Dollar-Marke überschritten hat. Nur gegen
gefälschte Krypto &amp;hellip;

Jim Cramer – der Moderator der CNBC-Finanzfernsehsendung
„Mad Money“ – stellte klar, dass er „nicht gegen Krypto“ sei,
aber solche Projekte ablehne, die Menschen betrügen. 



Dies ist eine weitere kontroverse Aussage des Amerikaners, der
im Laufe der Jahre unzählige Male seine Sicht auf die Branche
geändert hat. 

Die Krypto-Community verspottet ihn oft, weil er nicht so
genaue Preisvorhersagen und Anlageempfehlungen abgibt. Zum
einen riet Cramer den Leuten im Dezember letzten Jahres, ihre
„schrecklichen“ Positionen zu verkaufen, als Bitcoin um die
17.000 US-Dollar schwankte. Denken Sie daran, dass der
führende digitale Vermögenswert kürzlich die 30.000-Dollar-
Marke überschritten hat.

Nur gegen gefälschte Krypto

Cramer erklärte auf Twitter, dass er kein Kritiker der Digital-
Asset-Branche sei. Stattdessen ist er gegen „FALSCH-
Kryptowährungen und -Outfits“, die Geld von Anlegern abziehen
und es nie zurückgeben.

Verstehen Sie, dass ich nicht gegen Krypto bin und recht gut
damit zurechtgekommen bin. Ich bin gegen FALSCH-
Kryptowährungen und Unternehmen, die Ihr Geld gestohlen
haben und es Ihnen nicht zurückgeben wollen

— Jim Cramer (@jimcramer) 22. Juni 2023

Hunderte von Benutzern stellten unter dem Beitrag fest, dass
sich Cramers jüngste Aussage stark von dem unterscheidet, was
er zuvor geteilt hatte. 

Zum Beispiel er gedrängt Anleger haben im vergangenen
September versucht, sich nicht mit digitalen Währungen zu
befassen, und haben letztere als „spekulative Vermögenswerte“
bezeichnet. 

„Schauen Sie, Fed-Chef Jay Powell hat uns gesagt, dass wir
aufhören müssen, mit unserem Geld dumme Dinge zu tun …
Wichtig ist, dass wir es einfach unbeschadet überstehen.“ Werde

https://twitter.com/jimcramer/status/1671897936471392257?ref_src=twsrc%5Etfw


nicht namentlich genannt. Lass dich nicht SPACen. Holen Sie
sich keine Krypto. Und Sie werden durch dieses Dickicht
kommen und sich in einer viel besseren Zeit wiederfinden, wenn
wir ausreichend überverkauft sind, um einen gewaltigen
Aufschwung zu ermöglichen“, fügte Cramer hinzu.

Die Amerikaner gestartet Im Dezember gab es ein weiteres
Bashing-Manifest, in dem behauptet wurde, dass Leute, die in
Kryptowährungen investiert sind, ihre „schrecklichen“ Positionen
verkaufen sollten.

Cramers „punktgenaue“ Prognosen

Cramer ist nicht nur eine prominente TV-Persönlichkeit, sondern
hat auch durch seine kontroversen Krypto-Prognosen an
Popularität gewonnen, die sich in vielen Fällen als falsch
herausstellen.

Er empfohlen  Anfang 2022 könnte der Ausverkauf von BTC und
ETH vorbei sein, was auf den Beginn eines neuen Bullenmarkts
hindeutet. Dennoch war das letzte Jahr für den Sektor
verheerend und brachte den Zusammenbruch mehrerer
Giganten wie FTX, Three Arrows Capital (3AC), Celsius Network
und anderen mit sich, während Bitcoin und Ether einen
erheblichen Teil ihrer USD-Bewertung verloren.

Andererseits begann der Kryptomarkt zu steigen, kurz nachdem
er im Dezember letzten Jahres den Anlegern gesagt hatte: „Es
ist nie zu spät zum Verkaufen“. Seitdem ist BTC um über 75 %
gestiegen.
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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